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Verhaltenskodex für Geschäftspartner von Nouryon 
 
Ethisches Geschäftsgebaren ist ein Kernelement der Wachstums- und Erfolgsstrategie von 
Nouryon und in unseren Unternehmenswerten wie folgt definiert: „Wir setzen uns hohe Ziele, 
wir leisten hervorragende Arbeit, und wir gehen es richtig an.“  Auch von unseren 
Geschäftspartnern erwarten wir, dass sie alle anwendbaren Gesetze und Vorschriften einhalten 
und sich immer an die in diesem Verhaltenskodex für Geschäftspartner festgelegten ethischen 
Grundsätze halten. Im Einzelnen erwarten wir von unseren Geschäftspartnern Folgendes:  
 
1. Einhaltung aller anwendbaren Gesetze. Geschäftspartner müssen alle anwendbaren 

Gesetze und Vorschriften der Länder, in denen sie tätig sind, kennen und einhalten, 
einschließlich, soweit zutreffend, Anti-Korruptionsgesetze, Zollvorschriften, Ausfuhr- und 
Handelskontrollgesetze, Wettbewerbsgesetze, Kartellgesetze und Gesetze zu fairem 
Geschäftsverhalten, Datenschutzgesetze, lokale Arbeits- und Beschäftigungsgesetze 
sowie internationale Standards für faire Arbeitsbedingungen. 

 
2. Ethisches Geschäftsgebaren: Geschäftspartner dürfen keine Bargelder, Geschenke 

oder andere vergleichbare Zuwendungen nutzen, um Vorteile bei der Vergabe oder 
Weiterführung von Aufträgen zu erzielen.  Geschäftspartnern ist es außerdem untersagt, 
Mitarbeitern von Nouryon geldwerte Leistungen (einschließlich Mahlzeiten, Geschenke 
oder Unterhaltungsaktivitäten) zukommen zu lassen, um Vorteile bei der Vergabe oder 
Weiterführung von Aufträgen zu erzielen oder eine geschäftliche Entscheidung zu 
beeinflussen. Mitarbeiter von Nouryon dürfen geschäftliche Zuwendungen von geringem 
Wert (unter 50 €) annehmen, jedoch nur, wenn diese der Richtlinien von Nouryon zu 
Mahlzeiten, Geschenken und geschäftlichen Unterhaltungsaktivitäten entsprechen. 
Geschäftspartner müssen alle Mahlzeiten, Geschenke, Unterhaltungsaktivitäten und 
damit verbundene Zahlungen auf das Sorgfältigste dokumentieren. 

 
3. Faires Geschäftsgebaren: Geschäftspartner müssen sich zu jeder Zeit an die 

anwendbaren Wettbewerbs-/Kartellgesetze halten, einschließlich der Nichtweitergabe 
geschäftskritischer Informationen des Geschäftspartners oder Dritter an Nouryon. 

 
4. Achtung der Menschenrechte: Geschäftspartner müssen eine respektvolle und 

inklusive Arbeitsumgebung fördern, die frei von Diskriminierung und Belästigung ist. Sie 
müssen außerdem sicherstellen, dass sie alle anwendbaren lokalen Arbeits- und 
Beschäftigungsgesetze sowie internationale Standards für faire Arbeitsbedingungen 
einhalten und dass ihre Lieferketten weder Kinder- und Zwangsarbeit noch 
Menschenhandel zulassen oder erleichtern.  

 
5. Sichere Arbeitsumgebung: Geschäftspartner müssen eine sichere, saubere und 

gesunde Arbeitsumgebung gewährleisten und angemessene Maßnahmen zur 
Verhinderung von Arbeitsunfällen und Sicherheitsvorfällen umsetzen. 
 

6. Umweltschutz: Geschäftspartner müssen alle anwendbaren Umweltgesetze und -
vorschriften einhalten und sich nach besten Kräften bemühen, Best Practices und 
Branchenstandards für den Umweltschutz umzusetzen. Geschäftspartner müssen so weit 
wie möglich sicherstellen, dass die Rohstoffe so beschaffen werden, dass Abfälle, 
Abholzung und andere negative Auswirkungen auf die Umwelt und die Gemeinden 
minimiert werden. 
 

7. Einhaltung der Standards für verantwortungsvolle Beschaffung:  Geschäftspartner 
müssen die Anforderungen von Nouryon hinsichtlich der Einhaltung von Gesetzen und 
Vorschriften in Bezug auf Konfliktmineralien, moderne Sklaverei und andere 
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verantwortungsvolle Beschaffungsinitiativen erfüllen. Geschäftspartner müssen außerdem 
die Best Practices für Forschung und Entwicklung, wie z. B. für den weitestgehenden 
Verzicht auf Tierversuche und die Beschaffung kritischer Rohstoffe wie Palmöl, befolgen. 
Wir beurteilen die Leistung unserer Lieferanten in Bezug auf Nachhaltigkeit und ethische 
Beschaffung anhand ihrer EcoVadis-Bewertung. Die Ergebnisse entnehmen wir dem 
EcoVadis-Dashboard. Lieferanten mit einer Bewertung von 45 oder niedriger und 
Lieferanten ohne EcoVadis-Bewertung müssen ggf. Verbesserungspläne als Nachweis 
für ihre Nachhaltigkeitsbemühungen und Beschaffungspraktiken vorlegen. 
 
 

8. Informationsverwaltung und -schutz: Geschäftspartner müssen geeignete Maßnahmen 
ergreifen, um die unternehmenseigenen oder vertraulichen Informationen von Nouryon zu 
schützen, einschließlich Mitarbeiterinformationen, Kundendaten, geistiges Eigentum und 
Geschäftsgeheimnisse. 
 

9. Melden von Bedenken: Geschäftspartner müssen Mitarbeitern und Dritten einen 
anonymen Kanal zur Verfügung stellen, über den mögliche Verstöße gegen Gesetze, 
Vorschriften, Richtlinien oder diesen Kodex gemeldet werden können.  Geschäftspartner 
müssen jegliche Vergeltungsmaßnahmen gegen Mitarbeiter oder Dritte untersagen, die in 
gutem Glauben Bedenken äußern. 

 
Alle Bedenken in Bezug auf die Einhaltung dieses Kodex durch einen Geschäftspartner oder durch 
Nouryon sind über unser vertrauliches Meldesystem SpeakUp! einzureichen. Wir bieten 
gebührenfreie Telefonnummern in 36 Ländern und mehreren Sprachen an. Weitere Informationen 
finden Sie auf der SpeakUp!-Website.  
 
Sie können sich auch direkt per E-Mail an das Compliance-Team von Nouryon 
wenden: nouryoncompliance@nouryon.com oder: 
 

Nouryon 
Zu Händen von: Chief Compliance Officer 
100 Matsonford Road 
Building 5, Suite 550 
Radnor, PA 19087, USA 
Vereinigte Staaten von Amerika

https://www.nouryon.com/globalassets/nouryon/4.-company/4.-sustainability/downloads/nouryon---rspo-statement-2021.pdf
https://ecovadis.com/
https://secure.ethicspoint.com/domain/media/en/gui/74611/index.html
mailto:nouryoncompliance@nouryon.com


 

  

 

 


